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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Eintracht Alesheim II : SpVgg Weiboldshausen III 
Montag, 13.02.2023, 20:00 Uhr

SV Eintracht Alesheim II stockt Punktekonto gegen SpVgg 
Weiboldshausen III auf

Als Hermann Müller sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
die SpVgg Weiboldshausen III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand die SpVgg Weiboldshausen III meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten
erzielt werden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum Chancen
ließen Hausleider / Kamm beim 3:0 ihren Gegnern Hemmeter / Satzinger. Recht kurzen Prozess
machten Hegner / Müller beim 3:0 mit Amler / Wiedmann. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Philip Hausleider kam mit der Spielweise von
Christian Hemmeter am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Beim 11:7, 13:11, 11:5 gegen Andrea Amler fand Hans Kamm von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Stefan Hegner gegen Christian Satzinger. Die
große Überlegenheit von Hegner zeigte sich auch darin, dass Satzinger im gesamten Spiel nur 7
Bälle für sich entscheiden konnte. Es dauerte eine Weile, bis Hermann Müller sein 3:2 gegen David
Wiedmann unter Dach und Fach hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:0. Anlaufschwierigkeiten musste Philip Hausleider zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Hans Kamm war im Einzel gegen Christian Hemmeter
nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Beim 3:1-Erfolg von Stefan Hegner gegen David
Wiedmann ging nur Satz 1 verloren. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 9:
0. Wenig Chancen ließ Hermann Müller anschließend beim 3:0 seinem Gegner Christian Satzinger.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Eintracht Alesheim II nun ein Punkteverhältnis von 17:13 auf dem
Konto, während die SpVgg Weiboldshausen III nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 15
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SpVgg Eintracht Emetzheim (SV
Eintracht Alesheim II) bzw. gegen die SpVgg Eintracht Emetzheim II (SpVgg Weiboldshausen III).

 Statistik:
 SV Eintracht Alesheim II

Doppel: Hausleider / Kamm 1:0, Hegner / Müller 1:0 
Einzel: P. Hausleider 2:0, H. Kamm 2:0, S. Hegner 2:0, H. Müller 2:0 

 SpVgg Weiboldshausen III
Doppel: Hemmeter / Satzinger 0:1, Amler / Wiedmann 0:1 
Einzel: A. Amler 0:2, C. Hemmeter 0:2, D. Wiedmann 0:2, C. Satzinger 0:2


